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Dienstag, 25.4.2023 
Flug via Wien nach Chisinau (Ankunft um 1745). Wir werden von Tatiana Ghidirimschi und Marina Demian am Flughafen abgeholt. Erste 
Besprechung (Reiseprogramm) im Hotel Manhatten. Feines Nachtessen im Restaurant „Grillhouse“. 
  
Mittwoch, 26.4.2923 
Um 0900 Treffen in Criuleni mit Aurica Roman, die seit einigen Tagen nicht mehr Direktorin im Spital Criuleni ist (die Gründe dafür sind für 
uns schwierig zu beurteilen! Möglicherweise wollte sie durch ihre Kündigung einer Entlassung zuvorkommen) und der neuen 
Interimsdirektorin Marina Demian (bisher Vizedirektorin). Die häufigen Direktionswechsel stehen der dringend benötigten Kontinuität in 
der Führung entgegen. 
Rundgang durch das Spital. Die vor wenigen Tagen aus Bülach eingetroffenen Spitalbetten sind z.T bereits auf die Infektionsabteilung 
verteilt, z.T.  noch in der Passerelle zwischengelagert. Die alten Betten (vom Spital Münsingen) werden in Moldawien an eine andere 
Institution weiterverschenkt.  
Um 1100 Treffen mit A. Tonu: Die neue Wasseraufbereitungsanlage funktioniert perfekt. Zur Optimierung der Druckverhältnisse 
(Entlastung der Pumpe)  haben wir noch die Beschaffung eines neuen Expansionstanks (1500 Liter) beschlossen. Die entsprechenden 
Offerten werden eingeholt. Kleiner Lunch. 
Um 1325 kurze Besprechung im Rayonul Criuleni mit dem Vizepräsidenten Alexandru Carzin. Obwohl die Verantwortung für das Spital 
Criuleni neu beim Gesundheitsministrium liegt, sichert uns das Rayonul zu, für die Unterhaltskosten der Wasseraufbereitungsanlage, wie 
früher vereinbart, weiterhin aufzukommen. Wir schenken dem Rayonul Criuleni die durch die neue Wasseraufbereitungsanlage nicht mehr 
erforderliche  Enthärtungsanlage im  OP-Trakt, die dadurch in einer anderen Institution (Schule, Kindergarten, Altersheim…) Verwendung 
finden wird. 
Um 1400 Treffen mit den Vertretern der Firma Constrong. Die Verträge für die baulichen Massnahmen im Bereich des neuen Labors 
werden noch während unseres Aufenthaltes unterzeichnet. Baubeginn anfangs Juni, Fertigstellung ca. Mitte August. 
Besprechung des weiteren Vorgehens im Bereich der Zentralsterilisation: Inspektion vor Ort durch Constrong/Firma Tendex/ Spitalvertreter 
zur Abklärung der Frage, ob die ins Auge gefassten baulichen Massnahmen grundsätzlich realisierbar sind. Sobald die Offerten für die 
technische Infrastruktur vorliegen, können wir abschätzen, ob das Projekt „Zentralsterilisation“ für uns finanzierbar ist. Erst dann soll durch 
die Firma Tendex ein aus rechtlichen Gründen erforderliches Gutachten betreffend Baustatik eingeholt werden (Kosten ca. 4500.-). Bis zu 
unserem nächsten Besuch im September sollten alle Fakten für die Beschlussfassung auf dem Tisch liegen. 
Besprechung im Beisein des Laborstaffs ( Irina Telesnitchi M.D. und Aurelia Toma M.D). Definition der zu beschaffenden Laborgeräte. 
Nachtessen im Restaurant Pegas in Chisinau mit einem Schlummer-Cognac. 
  
Donnerstag, 27.4.2023 
Um 0900 Besuch der Firma I.C.S. Diamedix Impex S.R.L.. Treffen mit Turcan Doran, Director of Sales, und Natalia Ceban, Marketingchefin. 
Evaluation der anzuschaffenden Laborgeräte. Es geht um Beschaffung, Schulung, Unterhalt und Verbrauchsreagenzien. Wir erhalten 
innerhalb von ca. 2 Wochen eine detaillierte Offerte. Sehr guter Eindruck! 
Um ca. 1100 Besuch bei der Firma GBG in Chisinau (Direktor Tudor Ceaicovschi). Es geht um die Beschaffung eines Urinanalyzers. 
Anschliessend Diskussion über Zentralsterilisation. GBG hat die Vertretung der qualitativ guten Sterlisatoren der Steelco Group (Italien). 
Wir erhalten auch hier detaillierte Offerten.  Servicearbeiten im Bereich der bestehenden Infrastruktur im Spital Criuleni wären 
grundsätzlich möglich. 
Ca. 1300 Besuch der Firma Immunotechnomed, die die Vertretung der renommierten Produkte von BMT hat. Wir treffen Sergiu Rata, Gen. 
Direktor, und Petru Bolea, Head of Commercial Department. Auch hier erhalten wir Konkurrenzofferten für die Ausrüstung der 
Zentralsterilisation. 
Sehr guter und kompetenter Eindruck. 
Fahrt zum Chateau Sobor in Stauceni (Weingut). Wunderschöne Umgebung, Essen lecker. 
  
Freitag, 28.4.2023 
Um 0900 Treffen im Spital Toma Ciorba mit Sergiu Vasilita, Direktor, und Sascha Ghidirimschi, Vizedirektor. Durch unsere Vermittlung 
wurde dort durch Zuger Rotary- und Lionsclubs eine Spende für die IT Erneuerung geleistet. Rundgang durch das Zentrumsspital für 
infektiöse Krankheiten. 
Weiterfahrt im Minivan via Hancesti in Richtung Gagausien (autonomes Gebiet innerhalb der Republik Moldawien). Wir besuchen die 
christlich-orthodoxe Kirche und das Leninmonument. Anschliessend feines Mittagessen in der Vinery von Comrat. Kurzer Abstecher nach 
Congaz (typisches gaugasisches Dorf) und Rückfahrt durch die prächtige Landschaft nach Chisinau. 
Nachtessen mit Boris Gilka, Tatiana und Sacha Ghidirimschi im Restaurant Roata Vremi in der Hauptstadt. Anschliessend Schlummertrunk 
zuhause  bei Tatiana und Sascha Ghidirimschi. 
  
Samstag, 29.4.2023 
Fahrt mit Tatiana und  Sascha Ghidirimschi nach Hancesti. Besuch des mit Hilfe auch von EU Geldern neu restaurierten Schlosses von 
„Manuc Bey“, einem Gebäudekomplexes aus dem 19. Jahrhundert mit Schloss, Jagdschloss, Vogthaus und Wartturm. Treffen mit Adrian 
Turcan und Alexandru Ionita von Constrong. Unterzeichnung der Verträge für den Laborumbau. Lunch im Restaurant „Dolce Vita“ in 
Hancesti. 
Abschiedstreffen mit Boris Gilka. Fahrt zum Flughafen und Rückflug in die Schweiz via Wien. 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. med. Beat Wicky, Präsident        Zug, 30.4.2023 


